
e-paper: 0010065407

Hann. Münden • Staufenberg • Dransfeld Donnerstag, 31. Juli 2014

An Waldrändern fühlt sie sich wohl
Die Zauneidechse gehört mit einer Länge von 25 Zentimeter zu den größten einheimischen Eidechsen
VON MAN FR ED BOGUM I L

ALTKREIS MÜNDEN. Eidech-
sen gibt es seit Beginn des Erd-
mittelalters vor 245 Millionen
Jahren. Ein für menschliche
Begriffe unvorstellbarer Zeit-
raum. In Deutschland sind
von den ursprünglichen
Schuppenkriechtierarten - Ei-
dechsen, Schlangen und
Schildkröten - lediglich 12 üb-
riggeblieben.

Eine von ihnen ist die Zaun-
eidechse. Wegen ihrer Vorlie-
be, ihre Eier im Sand zu ver-
graben, wird sie auch Sandei-
dechse genannt.

Als ehemalige Waldstep-
penbewohnerin besiedelt die
Zauneidechse ein breites
Spektrum unterschiedlicher

Lebensräume: Heideflächen,
Steinbrüche und Kiesgruben,
Friedhöfe und vor allem be-
sonnte Waldrandbereiche. Ihr
Verbreitungsareal erstreckt
sich von Südengland bis zum
Baikalsee in Sibirien. Schwe-
den ist die nördliche Verlaufs-
grenze.

Im Süden endet sie in den
Pyrenäen. In Deutschland gilt
die Zauneidechse als gefähr-
det und ist nach der Arten-
schutzverordnung geschützt.

Die Zauneidechsen wirken
mit ihrem großen Kopf, den
kurzen und kräftigen Beinen
plump und gedrungen. Dabei
sind sie mit einer Länge von
knapp 25 Zentimeter die größ-
ten einheimischen Eidechsen.
Beeindruckend sind ihre indi-
viduellen Farben.

Die unterschiedlichen lei-
terartigen Muster aus hellen
Seitenlinien und dunkelbrau-
nen Quersprossen behalten
sie trotz jährlicher Häutung

ein Leben lang. In der Paa-
rungszeit prahlen die Männ-
chen mit intensiv grün gefärb-
tem Kopf, Rumpf- und Bauch-
seiten. Sogar „Schwärzlinge“
tauchen gelegentlich auf. De-
ren Häutungsfetzen waren im
Mittelalter als Heilpflaster ge-
gen Warzen begehrt.

Eidechse hat viele Feinde
Die Zahl der Feinde ist le-

gendär. Maulwurfsgrillen fres-
sen die Eier, Elterntiere die
frisch geschlüpften Jungen.
Stare, Amseln, Greifvögel,
Füchse, Katzen und Igel trach-
ten ihnen nach ihrem Leben.
Rettung versprechen einzig
die „Sollbruchstellen“ am
Schwanz der Echsen. Der
wächst nach einem Angriff
nach, wenn auch nicht mehr
in voller Länge.

Abenteuer
Wald
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Zauneidechsen-Männchen im Hochzeitskleid sind beliebte Terrarien-Bewohner. Foto: Bogumil

rung und so wechselte manch
einer schon einmal die dün-
nen Turnschuhe gegen Wan-
derschuhe aus.

Eine Aufgabe bestand darin,
Caches mit GPS-Geräten zu
finden und diese mit dem
Stempel der Jugendfeuerwehr
zu markieren.

Mit einer kleinen Feier
schlossen die jungen Wande-
rer die letzte Etappe, zur Be-
lohnung gab es die Kassel-
Steig-Medaillen. Weitere In-
formationen zum Panorama-
wanderweg Kassel-Steig, fin-
det man unter www.kassel-
steig.de. (red)

DAHLHEIM. Den gesamten
Kassel-Steig absolvierten Mäd-
chen und Jungen der Jugend-
feuerwehr Dahlheim im ver-
gangenen halben Jahr zu Fuß.
Die Jugendlichen legten etwa
160 Kilometer in 53 Stunden
zurück, berichtet Feuerwehr-
Pressewart Helmut Strippel.

Die Wandertouren waren
Teil der Prüfung für die Ju-
gendflamme III, die Jugendli-
chen waren dafür an 13 Sonn-
tagen unterwegs. Auf dem
Wanderweg warteten 3008
Höhenmeter, die überwunden
werden mussten. Mit jeder
Etappe wuchs auch die Erfah-

53 Stunden für
den Kassel-Steig
Jugendfeuerwehr Dahlheim legte in
Etappen 160 Kilometer lange Strecke zurück

Geschafft: Jugendliche der Jugendfeuerwehr Dahlheim auf dem
Kassel-Steig, begleitet von Eltern. Foto: Privat/nh

668 Euro pro Monat, die ein
Erwerbsminderungsrentner
in Niedersachsen durch-
schnittlich ausgezahlt bekam;
Rentnerinnen sogar nur 580
Euro. „Das ist beschämend we-
nig“, so Falk.

Bei Fragen zur Erwerbsmin-
derungsrente, aber auch bei
anderen Themen rund um die
Rente, helfen ehrenamtliche
„Renten-Lotsen“ der südnie-
dersächsischen Baugewerk-
schaft. Außerdem, so Falk, bie-
te die Deutsche Rentenversi-
cherung unter der Service-Ruf-
nummer 0800 - 1000 4800
eine kostenlose Hotline.

Mehr Informationen auch
im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-
bund.de (kri)

LANDKREIS GÖTTINGEN. Seit
Juli erhalten Frauen und Män-
ner, die aus gesundheitlichen
Gründen früher aus dem Job
ausscheiden, 40 Euro monat-
lich mehr an Erwerbungsmin-
derungsrente. Darauf weist
die Industriegewerkschaft
Bauen-Agrar-Umwelt hin. Der
Zuschlag, den Neurentner
durch das Rentenpaket der
Bundesregierung bekommen,
sei aber nur ein „Tropfen auf
den heißen Stein“, meint der
südniedersächsische Bezirks-
vorsitzende der Gewerkschaft,
Friedrich Falk.

Die Erwerbsminderungs-
rente sei seit Jahren im freien
Fall, meint der Gewerkschaf-
ter. Bislang waren es nach sei-
nen Worten lediglich rund

Seit Juli 40 Euro
mehr im Monat
Zuschlag bei Erwerbsminderungsrente
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